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Abonnementspreis :

Ausiand. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereinsmitglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland....,, 16 „ nsofern beim Herausgeber

abonnirt wird.

BÜKEg

Abonnements
nehmen entgegen; Herausgeber,

Comniissionsverleger
und alle Buchhandlungen

&* Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeb en
von

Ä. WALDNER
13 Brand&ch&nkestrasse (Selnau) ZÜRICH,

Verlag des Herausgebers. — Commissìonsverlag von Meyer & Zeller in Zürich.

Organ

Insertionspreis;
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum Fr. o. 30
Haupttitelseite: Fr. o. 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncen- - Expedition

von
RUDOLF MOSSE

in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Cöln, Frankfurt
a. M., Hamburg, Leipzig,
Dresden, Nürnberg, Stuttgart,

Wien, Prag, S/rass-
burg i. E., London, paris.

des Schweizer. Ingenieur- & Architecten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

m xvm. ZURICH, den 10. October 1891. Ne 15.

tnmpfmnfi|mim, pitmpit, Äffitgt, Üiftittüitffeurftmttn,
fettsmiffiatisnitlngÊii, %ï\tih ]i§mktò[. MhmtnfrjAtt,

Apparate und Gefässe
für Bierbrauereien, chemisch© Fabriken etc.:
Dampfkessel, Vorwärmer, Reservoire, Bierpfannen. Kühlschiffe,
eiserne Fässer, Wasserleitungsröhren aus Eisenblech, Seifenkessel,
Hadernkocher, eiserne Kamine etc., etc., sowie

sämmtliche
Kesselschmiede-Arbeiten

liefern in

vorzüglicher Ausführung su billigen Preisen

©©temete M©ti©2k©
in Koblenz (Aargau).

Neugegründetes, mit den rationellsten Hilfsmaschinen ausgestattetes
Filialgeschäft der seit über 50 Jahren bestehenden

Maschinenfabrik und Kesselschmiede

von Gebrüder Dietsche, Waldshut (Baden)
vormals Al. Dietsche. (M9428Z)

F)ol$cement,
eigenes Fabricat, in nur vorzüglicher Qualität.

Amtlich geprüft, 10 Jahre Garantie für Haltbarkeit.
Vom cant. ehem. Laboratorium in Chur am 25. April 1885

und von der Prüfungs-Anstalt für Baumaterialien am Schweiz.
Polytechnikum in Zürich am 4. März 1890 untersucht und durch
Analyse festgestellt, dass mein Holzcement dem acht schlesischen

mindestens ebenbürtig ist.

Ausführung von Holzcementdächern in allen
Gegenden unter Garantie.

Dachpappe in verschiedenen Stärken. Papier für Holzcement-
bedachungen. Carbolineum.

Alleräußerste Concnrrenzpreise.
Aeltestes und leistungsfähigstes Geschäft dieses Faches in der Schweiz.

Geschäftsgründung 1809.
J. Traber, Chur,

Holzcement- und Dachpappen-Fabrik.
Amtliches Gutachten, Zeugnisse, sowie jede Auskunft und

Kostenvoranschläge zu Diensten. (Ma25o8Z)
Vertretungen werden gesucht für alle Gegenden.

Die Cementfabrik

Albert Fleiner, Aarau
empfiehlt ihre in der Schweiz und im Auslande rühmlichst bekannten
Fabricate. — Specialität: Ia. schwerer hydraulischer Kalk.

Vorzügliche Atteste erster Baufirmen und beste Zeugnisse von
Behörden stehen zu Diensten. (M9580Z)
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Baumati
am Schweiz. Polytechnikum.

Wegen Umzug in den Neubau bleibt die
Anstalt vom 10. October bis 8. November
geschlossen und können in dieser Zeit Aufträge zur
Vornahme von Festigkeitsversuchen nicht berücksichtigt

werden. (M 10367 Z)

Zürich, den 2. October 1891.
Der Vorstand: Prof. Tetmajer.
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Giesserei ^Maschinenfabrik Rorschach
B Borner & Cie.

Specialfabrik für complete Einrichtung1 von

Ziegeleien,
Cement-Fabriken, Briquets-, Schlacken-

und Cementstein-Fabriken.
Schlacken-, Cementstein- & Bodenplatten-Pressen

für Hand- und Maschinenbetrieb.
Reichhaltigster Catalog. - Ringöfen-Garnituren.

Beste Referenzen. (M 33022 z)
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K. württemb. Staatseisenbahneis.
Ingenieurgesucli.

Für das unterzeichnete Bureau werden mehrere academisch
gebildete, im Berechnen und Construiren von eisernen Brücken erfahrene
Ingenieure zu baldigem Eintritt gesucht. Bewerber, welche diesen
Anforderungen entsprechen, wollen unter Angabe der seitherigen Thätigkeit

und der Gehaltsansprüche ihre Meldungen unter Vorlage von
Zeugnissen hieher einsenden. (M10338Z)

Stuttgart, den 29. September 1891.

Bautechnisches Bureau.

Stellegesuch.
Ein in sämmtlichen Branchen der

Bau- sowie Möbelschreinerei gründlich

erfahrener Mann sucht
gestützt auf gute Zeugnisse Stelle
als Vorarbeiter oder selbständiger
Leiter einer grössern mechanischeu
Schreinerei. (M 4236 c)

Gefl. Offerten sub Chiffre T4234
an Rudolf Mosse, Zürich.

Industrie.
Ein aus einem überseeischen

Handelsplatz angekommener Techniker

sucht in Verbindung zu treten
mit Baumaterialfabriken u. Fabriken
für industrielle Einrichtungen. Sich
zu wenden sub Chiffre Y 3949 an
Rud. Mosse, Zürich. (M3534c)

att. CSnfe. ,u mäf. greifen, 9îat
gratis fcutdj Hans Friedrich
Sitgeniettv tirib fatmlaimaXi
©üffetborf. SBefte (Em|ifefcf..e

latente
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Hunerwadel BU1a i (Schweiz).

Strecken sich nicht.
J.Sit'tSkjmwJJjrrG±loir±G>10CXG>lCi.m

Kein Ausfasern.

Sind von keinem andern Fabricat erreicht.
Nach Urtheilen

bedeutender massgebender Consumenten
besser als Leder.

Erprobt und eingeführt von ersten Schweiz. Papierfabriken,

Maschinenfabriken und Cement-Fabriken etc.

Viele Zeugnisse über höchste Leistungsfähigkeit.

Endlos an Dynamo-Maschinen bis zu 600 nvm Breite i. Befaieb.

Ergeben das ruhigste Licht. Keine Reparatur.

Vollständige i Garantie.

R fllrei;
Ìv\ r iSV

«I.-:
Kfc
tsS^

(M5223ZJ

Eiwtz-ig-es JB^torilcclepot
für die Schweiz und Italien.

Riemen von 25—300 mm vorräthig.

Endlose Riemen in 2—3 Tagen; vorzüglichste Verbindung.
Anfertigung aller" fr\ mm «* «m, «.mIi ä Uebernahme
architektonischen j UffiUÜSili

Arbeiten nach completen
jeder Zeichnung, für Bau und DecoratiOüSZiecie I Bauarbeiten.

Stanzerei und Drückerei mit Wasserkraft.
QnüfiflÜI'ät m Dachfenstern, Dachspitzen, Jalousie-Deckblechen,
ÖJ»CvluUlftl Gesimse, Bekrönungen, Marquisen, Lambrequins,

Ballustraden, Consolen, Pilaster, Acroterien, Köpfe, Wasserspeier,
Vasen, Capitale. Rosetten, Blätter etc.
Für Kirchen: Windfahnen, Kreuzblumen. Kugeln.

CJrtìsItf» flirtivi zu Bedachungen und Wandverkleidungen in ca. 50
dtillUUClIi Nummern.

£Saü6"£illiriC0Il&Mg6E Fussbadwannen, Douchen, Becken.

Vergoldete Firmabnehstaben.
Entwürfe und Kostenanschläge gratis und franco. Gediegene

Ausführung zu billigsten Preisen und Garantie. (M32509 z)
Reiche Auswahl in flüodelien und Zeichnungen.

——¦— Album und Preiscourant zu Diensten. ¦

Geschäftsgründung 1869. J. Traber, CHttr,Arbeiterzahl wahrend der Bau- ~ 7

saison 1890 40 Mann. Zinkornamenten-Fabnk. Bauspenglerei.

Die Dampfsäge Safenwyl
empfiehlt ihre nachstehend verzeichneten, trockenen Holzwaaren in

Tannen- und Föhrenholz zur gefl. Abnahme.

A. Fertige Waaren.
Englische Riemen aus sauberm Weisstannenholz. Fusslambris gehobelt.
Krallentäfer, gehobelte Fussbodenbretter.
Kehlleisten für Thürverkleidungen, Gesimse etc.
Kisten und Kistchen jeder Art und Grösse für Bahn- und Postsendungen,

roh oder gehobelt, mit und ohne Charnières und Marke.
Butter- und Seifenkübel mit Holz- und Eisenreifen.
Farbstangen etc.

B. Eoli zugeschnittene Waaren genau nach Mass.
Thürfriese, Thürtraverse, Thürfüllungen, Thürfutter.
Friese für Wandvertäfelungen, von 10—20 cm Breite und bis 4 m

lang, event, auch gehobelt und genuthet.
Wandkastenthüren, Friese für Jalousieläden.
Jalousiebrettchen, Laubsägehoiz in Linden und Ahorn.
Wickelbrettchen, Packlädli.
Blindboden- und Schiebbodenbetter.
Dachlatten, Haglättchen etc. etc. (Ma2iioZ)

H. Wernecke, Stäfa (T«ee
Fabrication

von rohen (M8981Z)

Hanfschläuchen
(Garantie für höchste Druck¬

fähigkeit),

gnmmirt. Schläuchen,!
Baumwoll-u. Kameelhaartreib-

riemen, Hanfriemen zu Trans¬
missionen und Elevatoren

(doppelt, vier- und sechsfach),
Hanfköpergrurteii,

Möbelgurten aus Jute u. Leinen.

Telephon- und Telegraphendrähte,
Kabel und Drähte w»*>*w

für Beleuchtungszwecke,
in allen Isolationsarten.

Isolierband und Chatterton-Compoimd,
auf das Vorzüglichste ausgeführt, offeriren zu billigsten Preisen

Hannoversche Caoutchouc-, Guttapercha- und Telepphenwerke
Linden vor Hannover.

Wölfle & Locher, Meckenbeuren Bahanrahof

Holzhandlung, Parquetfabrik, Säge- und Hobelwerk.-

Eichen-, Buchen-, Forchen-, Tannen-,
Pitschpin-, Riemenböden,, (M 27:3/9 stg,)

Hobelbretter, Krallentäfer, Kistenbretter,
geschnittenes Bauholz, Bretter, Dielen, Latten.

W— Grosse Vorräthe, schnelle Bedienung. MMBUi
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